
Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne 
 
Es ist eine Frage des Blickwinkels: Ist das Leben eine Aneinanderreihung von 
Anfängen – oder von Abschieden? Ich entscheide mich für die Anfänge. Der letzte 
Anfang war die Gründung der Pfarre Steyrtal mit Karl, Katharina und mir im 
Pfarrvorstand. Es kommt mir vor, als wäre er erst gestern gewesen. 
 
Der nächste Anfang ist jetzt: Mein Urlaub beginnt und geht am 1. November 2026 
nahtlos in die Pension über. 
Ich schaue zurück und nach vorne. 
Der Blick zurück zeigt eine spannende, arbeitsreiche und erfüllende Zeit, getragen 
von so vielen Menschen im Steyrtal, die ich ohne diese Arbeit vielleicht nie 
kennengelernt hätte.  
Was für ein Segen, mit so einem Gefühl in Pension zu gehen! 
Besonders dankbar bin ich für das Vertrauen, das mir entgegengebracht wurde. Keine 
Aufgabe gelingt allein. Was wir erreicht haben, war immer das Werk vieler 
engagierter Menschen, die ihre Zeit, ihre Fähigkeiten und ihr Herz eingebracht haben. 
Hauptamtlich und ehrenamtlich Tätige. Gemeinsam konnten wir vieles bewegen. 
 
Beim Blick nach vorne sehe ich einen Horizont voll Möglichkeiten. Keine Ahnung, was 
ich alles machen werde. Wie oft habe ich schon gesagt: „Wenn ich mal in Pension 
bin...“ 
Sicher in meinem Garten. Dort werde ich öfter anzutreffen sein. Ich will 
die Natur bewusster wahrnehmen und manches einfach mit mehr Gelassenheit 
angehen. 
Noch etwas ist gewiss: Auf mehr Zeit mit meiner Familie und meinen zwei süßen 
Enkeltöchtern freue ich mich extrem. Die Kleinste ist erst fünf Monate alt, ihre 
„große“ Schwester 3 Jahre. Ich mag es, in ihre Welt einzutauchen und 
natürlich haben wir schon Oma-Opa-Tage ausgemacht… 
Der Blick richtet sich auch auf die Pilger-Reise der Pfarre Steyrtal nach Assisi im 
September 
Einen schöneren gemeinsamen Abschluss hätte ich mir nicht vorstellen können! 
Wir haben die Gelegenheit, nochmals gemeinsam unterwegs zu sein, Erfahrungen zu 
teilen und schöne Erinnerungen zu schaffen. 
Und der Blick nach vorne zeigt die Übergabe der Agenden an meinen Nachfolger 
Oliver Brandner. Er ist ab 1. September 2026 designierter Verwaltungsvorstand und 
operativ tätig. Alles Gute für deine Aufgabe hier, lieber Oliver! Möge dir dieselbe 
Unterstützung und Wertschätzung begegnen, die auch ich erfahren durfte. 
Vergelt´s Gott Katharina und Karl für alles, was wir miteinander gestalten dur0en! Die 
Zusammenarbeit mit euch war geprägt von Vertrauen, Verlässlichkeit, Humor und 
einem gemeinsamen Blick auf das Wesentliche. 
Gott segne euch und alle Menschen im Steyrtal – meine guten Gedanken begleiten 
euch. 
Renate 



 


